
VAT diesem Heft
Öffnungen CC Wege

S1e werden spürbar und begangen In Genf UN: In Rom

Wer S1e nachvollziehen und 1mM eigenen Bereich ein Stückweit mıtgehen
will, sollte be1 der Lektüre dieses Heftes mıt der Vorschau auf dıe enar-
versammlung In Glauben und Kırchenverfassung VOoN ag2mar Heller eg1n-
NC  = Er/sıie findet dort eschrıeben, der Aufsatz ‘ des Presbyteri1aners
LewLıis udge, Prof.em San Franc1ısco Theologıca emi1nary, verortet
ist Wır en den Aufsatz in Übereinstimmung mıt dem Autor gegenüber
dem Orıg1inal Partiıen gekürzt, die VOT lem dem nordamerıkanıschen
Kontext gelten. Wır möchten mıt diesem Aufsatz eiınen 1NDI1Cc vermitteln,
WIe weıt dıe mıiıt der Studıie „ndeure (bzw. OStbare FEinheit“ eingeleıtete
nnäherung der beıden Hauptströmungen 1m ORK inzwıschen gelangt ist
über Zwischenschriutte hinweg, über dıe WIT dUus aumgründen nıcht erich-
ten konnten.

Daß davon dıe innere Ausrıiıchtung der Ökumenischen ewegung insge-
Samıt betroffen Ist, ze1gt das Dokument d Uus der (Gemeinsamen Arbeitsgruppe
zwıschen Vatıkan und Okumenischem Rat Wır machen Öffnung oder
Abgrenzung UNSCICT rtchen me1listens zustimmend oder kriıtisch Perso-
DNenN test; und natürlıch ene1 entscheıidend miıt Personen tun Diese
Personen und ihre Verlautbarungen drücken jedoch Strömungen In ıhren
Kırchen dUs, faänden S1E keine Resonanz. Wıe äßt sıch Un verhindern,
daß Adus den darın zutage tretenden Unterschieden und Gegensätzen inner-
halb des einen Le1ibes Jesu Christi Abschottungen, Ja CUu«cC Spaltungen enft-

stehen, VOT em WENN 6S siıch Bereiche handelt, in denen der Glaube
das en prägen soll, a1sSO UNSCIC sıttlıchen Grundhaltungen? Das
Studiendokument s1ıgnalısıert, daß die 1er lauernden inner- und ZWI1-
schenkırchlichen Gefahren in Rom und enf erkannt SINnd. Daß S1Ee nıcht
trotzdem eintreten, allerdings (Geme1inden und Christen VOTQaUS, die
gleichfalls S1e W1IsSsen und ihnen ihrem entgegentreten. Der Deut-
sche ÖOkumenische Studienausschu DÖOSTA) könnte 1er eıne Vermiutt-
Jungsfunktion übernehmen: denn CS ist absurd, daß iın UNsSCcCICT theologischen
Ausbildung das Entstehen Von Spaltungen in der Vergangenheıt desto dus-

führlicher behandelt wiırd, Je weıter diese Spaltungen zurückliegen, dem
Entstehen Spaltungen aber aum Aufmerksamkeit gew1dmet WIrd.
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Öffnungen CUu«cC Wege S1e werden spürbar und egangen
In der 1SS10N Un IMaauf die plurale Gesellschaft

Wıe sıch rtchen und Chrıisten In er Welt auf dıe zeıtlıch nächste der
kommenden ökumen1ıischen Weltkonferenzen vorbereıten, hat uns (rJert RÜp-
pell In seiıner Vorschau auf dıie Weltmissionskonferenz 1m etzten eit erläu-
tert AUS Schäfer, Referent für Grundsatziragen beım Evangelıschen MisSs-
s1ionswerk in Hamburg, Sschılde uns jetzt, mıt welchen Problemstellungen
rchen und Christen dUus der drastıschen Minderheitss1ituation Asıens her-
AUus nach Brasılıen aufbrechen. Unmiuittelbar VOT der Konferenz wıird 1m
(Oktober och eın Beıtrag ber dıe deutschen Erwartungen folgen

Stellen die Menschenrechte eıne attform, vielleicht eiıne ndlıch
voll legıtiımıerende TUuC CANrıstliıchen aubens dar, auf der bzw mıt
deren natiıonaler und rassıstischer Chauvınismus und in iıhrem Gefolge
gewaltsame Ausgrenzung der Anderen überwunden werden können? er
Beıtrag VON olfgang Iienemann bezıieht ın die Perspektiven VON Ekkles1i0-
ogıe und dieses Heftes dıe Bedingungen e1n, denen eıne zıvıle
Weltgesellschaft entstehen annn Be1 ıhm WIEe beim uSDIIC uUuNsSsCICS

Mıtherausgebers Frıtz FIC: Anhelm ZUT Europäischen Okumenischen
Versammlung in (Giraz stehen 1im Hıntergrun Überlegungen, WIe sıch dıe
FE als Glaubensgemeinschaft, be1l nhelm besonders dıe rtchen Uuro-
Das In ihrer egenwärt  1gen Verfaßtheıit, auf solche Entwicklungen in ihrem
Selbstverständnis einstellen.

Öffnungen und NECUC Wege Sıe werden spürbar und egangen
ım eigenen deutschen Haus UNM) hei UNSETEN Nachbarn In Prag

ährend diese Zeıilen geschrıeben werden, sınd Adus dem Osten und
Westen eutschlands bereıits Pılgerwege unterwegs ZUT ersten deutschen
ÖOkumenischen Versammlung in Erfurt VO 1316 Junıi. Den Anstoß für iıhr
ema „Versöhnung suchen en gewıinnen‘“ hat S1e sıch VON der kom-
menden G'irazer ersammlung geben lassen, allerdings die tragenden
Begrıffe ‚„ Versöhnung“ und „Leben‘ mıt eıner gemeınsamen Aufgabe und
Verheißung verbunden: „Versöhnung suchen, en gewinnen ”‘

Für eine Auswertung VON Erfurt 1eg der absolute Redaktionsschluß die-
SCS Heftes früh Wır dokumentieren aber die OLSCHAA,; der Versammlung
un: bringen In einem Interview mıt Bıschof Dr. Joachim an Eın-
drücke des Vorsitzenden der AC;  z Das Votum, das die bereıits 1mM März iın
Erfurt agende Okumenische Basisversammlung in dıe Erfurter Versamm-
lung eingebracht hat, gehö der aC ach ebenso azu WI1E das Grußwort
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